CURRENDAL 


exXY anno 8552. 
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Venerabili Clero Dioecesano, Salutem in Domino! 


Nro. Edictum Excelsi c. r. Præsidii Locumtenentialis ddto 26. Decembris 1861 N. 1131/pr. 
2561. quo puhlicatır adplacidata Altissima Suæ c. r. Apostolice Majestatis resolutione ddto 19. No- 
F veinhris 1861 dispartitio politicæ Administrationis Regnorum Galicie et Lodomeriæ cum Magna 
pontyezpej w Ducatu Cracoviensi et Ducatibus Auschwitz et Zator, uli et activitatis ambitus neo introducta- 
Cale, rum c. r. Instantiarum. 
Venerabili Clero Diœcesano communicatur eum in ſinem, ut in casibus obvenientibus 


sciat, ad quam c. r. Instantiam recurrendum sit. 


Premisliæ, die 7. Januarii 1862. 


Seine k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben ſich laut Allerchöch ſten Handſchreibens vom 19. 
November l. J, durch die über die Einrichtung der politiſchen Verwaltung in dem Königreiche Ga— 
lizien und Lodomerien mit dem Großherzogthume Krakau nud den Herzogthümern Auschwitz und 
Zator gemachten Erfahrungen allergnädigſt beftimmt gefunden, es über Antrag des Miniſterrathes 
von der mit Allerhöchſten Handſchreiben vom 22. April 1860 verfügten Ausdehnung der Amtswirk— 
ſamkeit der Statthalterei in Lemberg über das ganze Land wieder abkommen zu laſſen, und für die 
Zukunft die Anordnung zu treffen, daß die oberſte politiſche und adminiſtrative Leitung des geſamm— 
ten Königreiches in den Händen eines in Lemberg reſidirenden General: Gouverneurs vereinigt werde, 
dieſem aber zur Erleichterung und Beſchleunigung des Verwaltungsdienſtes iin Intereſſe der Bevöl- 
lerung zwei von einander unabhängige politiſche Landesbehörden in Lemberg und in Krakau unter— 
ſtellt werden. 

Der General- Gouverneur wird die politiſche und adminiſtrative Einheit des Königreiches 
in ſeiner Perſon zu repräſentiren, den verfaſſungsmäßigen Verkehr mit der Landesvertretung zu ver— 
mittelu, Geſetze und allgemein verbindliche Normen kundzumachen, die bezüglichen Entwürfe zu be— 
gutachten, die geſammte Landesverwaltung und insbeſondere die Amtswirkſamkeit der beiden politi— 


ſchen Landesbehörden zu überwachen haben, endlich berechtigt fein, jede in den Wirkungskreis Einer 
oder beider politiſcher Landesbehörden fallende Angelegenheit aus höheren Rückſichten feiner eigenen 
Entſcheidung vorznbehalten. 

Eine beſondere Inſtrukzion wird die näheren dießfälligen Beſtimmungen enthalten. 

Die Amtswirkſamkeit der neu zu errichtenden politiſchen Landesbehörde in Krakau hat 
ſich auf den ganzen weſtlichen Landestheil, welcher bis zu Ende des Monats Auguſt 1860 das Kra— 
kauer Verwaltungsgebieth gebildet hat, mit Ausnahme der bei der Auflöſung des Jasloer Kreiſes an 
den Sanoker Kreis zugetheilten Bezirke zu erſtrecken, oder mit anderen Worten, die dermaligen Kreiſe 
Krakau, Rzeszöw, Tarıow und Sandee zu umfaßen, wogegen jene der Statthalterei in Lemberg 
auf den öſtlichen Landestheil beſchränkt werden wird. 

Un den Uibergang zu dieſer neuen Einrichtung in geeigneter Weiſe anzubahnen, und mit 
den hiezu nöthigen Vorbereitungen, insbeſondere mit der Wiederherſtellnng von Hilſsbehörden für 
den Bau- und Rechnnungscontrolls-Dienſt in Krakau ohne Verzug vorgehen zu können, wird einſt— 
weilen eine Statthalterei-Kommiſſion in Krakau mit dem aus der Beilage . zu entuehmenden Wir— 
kungskreiſe errichtet, welche demnächſt in Wirkfamkeit treten wird. 

Zur Beſeitigung der Uibelſtände, welche ſich für die Bevölkerung aus der allzugroßen 
Ausdehnung ves gegenwärtigen Krakauer Kreiſes und der Geſchäftsanhäufung bei der dortigen Kreis— 
behörde ergeben, haben ©. k. k. apoſtoliſche Majeſtät Sich ferner allergnädigſt bewogen gefunden, 
die proviſoriſche Wiederherſtellung der Kreisbehörde in Wadowice mit ihrem vorbeſtandenen Wir— 
kungskreiſe und Perſonalſtande, und die Beſchränkung der Amtswirkſamkeit der Krakauer Kreisbehörde 
auf den nach Abtrennung des ehemaligen Wadowicer Kreiſes übrig bleibenden Gebietsumfang des 
Krakauer Kreiſes anzuordnen. 

Zur Durchführung dieſer Anderungen im Verwaltungsorganismus haben Seine k. k. Ayo- 
ſtoliſche Majeſtät endlich mit Allerh. Handſchreiben vom 13. Dezember d. J. den Statthaltereirath 
in Lemberg Augnſt Ritter von Merkl zum Hofrathe und einſtweiligen Leiter der in Krakau zu er— 
richtenden Statthalterei Kommiſſion allergnädigſt zu ernennen gernht. 

Hievon hat das Statthalterei-Präſidium die Ehre, das hochwürdige Konſiſtorinm mit dem 
Bemerken in Kenntniß zu ſetzen, daß der Zeitpunkt, mit welchem die Wirkſamkeit der Statthalterei 
Kommiffion in Krakau, dann der Kreisbehörde in Wadowice beginnt, nachträglich bekannt gegeben 
werden wird. 

Lemberg, den 26. Dezember 1861. 


Mensdorff m. p. 


Abgränzung 


Auntsbefugnisses 


der zu attivirenden Statthalterei- Commission in Krakau für die Kreiſe Krakau, 
Tarndw, Rzeszöw und Sandec, dann den wiederherzuſtellenden Kreis Wadowice. 


Der k. k. Statthalterei vorzubehalten: 


1. Veranlaßung der Kundmachung der Geſetze und Erlaſſung allgemein giltiger Normen und Ver— 
fügungen. 

2. Adelsſachen. 

3. Stiftungsſachen. 

4. Genehmigung von Pacht- und Miethverträgen, ſoferne der Staasſchatz, der Landesfond oder öf— 
fentliche Fonde und Stiftungen betheiligt ſind. 

5. Nachſicht von Kaſſaabgängen. 

6. Vorſchlage für und Beſetzung von Beamtens- und Dienerpoſten, Beſtimmung der Standorte 
für dieſelben, Uiberſetzung, Disziplinarbehandlung der Beamten und Diener, Penſionirungen, 
Erziehungsbeitrage, Proviſionen und Abfertigungen. 


Bewilligung von Sammlungen für das ganze Land, Zuerkennung von Lebensrettungstaglien, 


Belohnung für ein ausgezeichnetes Benehmen, bei Hintanhaltung von Gefahren. 


8. Reichs- und Landes⸗Straſſen, Verwaltung des Straffen- und Waſſerbaufoundes. 


13. 


14. 


16. 
17. 


13. 


14. 


15. 


Auftheilung des Rekrutenkontingents, und Anfſtellung der Aſſentkommiſſionen. 


Zeitungskonzeſſionen, Bewilligung zur Gründung von Vereinen und Beſtättigung von Vereins: 
ſtatuten. 


Fondsgebahrung der Straf- Wohlthätikeits- und Beſſerimgs-Anſtalten. 


Verwaltung der Fonde und Sanitätsanſtalten. Geſchäfte des Medizinalrathes und der Sanitäte- 
kommiſſion. 

Verwaltung der Akademie- Studien- und Schulfonde, Beſtellnng der Profeſſoren, Gymmaſtal— 
und Realſchullehrer. Gymnaſial-Juſpekzion, Stiftungsfonde und Stipendien- Angelegenheiten, 
Dotirung von Schulen aus dem Schulfonde. 

Verwaltung des Religionsfondes, Pfründenbeſetzung und Dotirung; Baulichkeiten und Anſchaf— 
fungen, bei welchen ein öffentlicher Fond konkurrirt, ferner Umpfarrungen, Congrua-Ergänzun— 
gen, Perſonalzulagen, und Unterſtützungen für die Geiſtlichkeit. Zugeſtehung des Tiſchtitels und 
Almoſenäquivalente für Mendikanten. 

Perſonalangelegenheiten der Berghauptmannſchaften. 

Unterthansunterſtützungsfond. 

Der geſammte Verkehr mit der Landesvertretung. 


An die Statthalterei-Commiſſion in Krakau zu übertragen mit dem Wirkungskreiſe der 
Statthalterei. 


Sorge für die Vollziehung der Geſetze, Uiberwachung der Geſtion der unterſtehenden Behörden 
Amter, Behlerungen und Zurechtweiſungen derſelben, Prüfung der Reiſerechnungen. 

Sorge für die öffentliche Ruhe und Sicherheit. Vorkehrung gegen gewaltſame Beſitzſtörungen. 
Wahrung der Landesgrenzen, Entſcheidung über Grenzſtreitigkeiten. — Publico politica. 
Maßregeln zur Hintanhaltung und Linderung des Nothſtandes, Hintanhaltung der Verletzung 
der Perſonen, und des Eigenthums vorzugsweiſe bei Elementar-Unfällen, Hungersnoth ꝛc. Be- 
willigung von Sammlungen in den unterſtehenden Kreiſen. 

Angelegenheiten des Ackerbaues, Forſtweſens, der Jagd und Fiſcherei, Waſſerbezugrechte, Teich— 
und Mühlangelegenheiten, Strompolizei. 

Das Komunikazionsweſen mit Ausſchluß der Reichs- und Landesſtraſſen. 

Handhabung des Gewerbegeſetzes; Angelegenheiten der Handels- und Gewerbökammer in Krakau. 
Konſkription, Gemeinde-Zuſtändigkeit, Durchführung der Rekrutirung und Handhabung des Hee— 
resergänzungs-Geſetzes (mit Ausnahme der Auftheilung des Rekrutenkontingents und Aufſtellung 
der Aſſentkommiſſionen), Vorſpauns- und Bequartirungs-Angelegenheiten. Subarendirungen. 
Ehekonſenſe für Mllitärpflichtige, Dispenſazion von Ehehinderniſſen, Berichligung der Matri— 
keln; Judenſachen. 

Preß⸗ Zeitungs- und Vereinsweſen, mit Rückſicht auf bereits konzeſſionirte Tagesblätter, und 
beſtehende Vereine. 


. Heilighaltung der Sonn- und Feiertage. Hintanhaltung von Störungen der Religion und des 


Gottesdienſtes. 

Paß⸗ und Fremdenweſen, Ertheilung von Päſſen und Vidirung von Wanderbüchern für das 
Ausland. Bewilligung zum Eintritte für Ausländer. Regelung und Uiberwachung des Grenz— 
verkehres. Ausweiſung Bedenklicher. Uiberwachung des Schubweſens; Anordnung von Streifungen. 
Armenpflege und Ulberwachung der Wohlthätigkeitsanſtalten, dann der Straf- und Beſſerungs- 
anſtalten. 

Sanitätspolizei, Handhabung der Vorſchriften und Uiberwachung der Maßregeln bei Epidemien, 
Seuchen und ſ. w. dann Aufrechthaltung des öffentlichen Geſundheitszuſtandes, Uiberwachung 
der Kranken- Siechen- Gebär- und Irrenhänuſer. 

Handhabung des Theatergeſetzes und Ertheilung der Bewilligung für Muſikprodukzionen und 
andere Produkzionen. 


Angelegenheiten der Reinlichkeits-Straſſenpolizei, Geſindeordnung, Geſellen, Fabriksarbeiter, 
Lehr jungen. 


Feuer- und Baupolizei, Markt- Satzungs- und Taxordnung, Maſſe- und Gewichte-Zimentirung. 


Uiberwachung der Schul-Unterrichts- und Bildungs-Anſtalten, Uiberwachung der Handhabung 


der Schuldisziplin, Realſchulen-Inſpekzion. Volksſchulweſen, und Anſtellung der Volksſchullehrer. 


Kirchen- Pfarr- und Schulbaulichkeiten, Gebühren der Geiſtlichkeit, Sicherſtellung des Pfarr: 


und Kirchenvermoͤgens; Inventuren; Beiſchaffung von Schuleinrichtungsſtücken, Geräthſchaften, 
Brenuſtoff und ſonſtigen Erforderniſſen. 

(Soferne der Veitrag aus einem öffentlichen Fonde nicht in Frage kommt.) 

Gegenſtäude der Vermögensverwaltung, der Stadt- und Landgemeinden leinſchluſſig Krakau), 
Beſtellung der Gemeindevertretung und der Ortsvorſtände. 

Montanangelegenheiten in Sachen der Oberbergbehörde. 

Uibertretungen, Handhabung des Waffengeſetzes. 


Aus dem Unterthansverhältuiſſe herrührende Angelegenheiten, Zuſammenlegung und Zerſtückung 
des Ruſtikalgrundbeſitzes. 


Expropriazionen zu Feſtungsbauten, Eiſenbahnen ꝛe. 


Atlan its, 
Eppus. 


Ex Consistorio Eppali rit. lat. 
Premisliæ, die 22. Januarii 1862. 


Adalbertus Harmataı, 
Cancellarius. 
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Druck von L. D. Stoeger priv. Vuchdrucker in Jaslo 1862. 


